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KAPITALMARKT LAGEBERICHT VERGUTUNGSBERICHT ABSCHLUSS WEITERE INFORMATIONEN

Versicherung der gesetzlichen Vertreter

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemaRl den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsatzen der
Konzernabschluss ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermédgens-, Finanz- und
Ertragslage des Covestro-Konzerns vermittelt und im Konzernlagebericht, der mit dem Lagebericht der
Covestro AG zusammengefasst ist, der Geschaftsverlauf einschlieBlich des Geschaftsergebnisses und die Lage
des Covestro-Konzerns sowie der Covestro AG so dargestellt sind, dass ein den tatsachlichen Verhaltnissen
entsprechendes Bild vermittelt wird, sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen
Entwicklung des Covestro-Konzerns bzw. der Covestro AG beschrieben sind.

Leverkusen, 20. Februar 2025
Covestro AG
Der Vorstand

Dr. Markus Steilemann Christian Baier Dr. Thorsten Dreier Sucheta Govil
(Vorsitzender)
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Bestatigungsvermerk des unabhangigen
Abschlussprufers

An die Covestro AG, Leverkusen

Vermerk Uber die Prifung des Konzernabschlusses und des
zusammengefassten Lageberichts

Priifungsurteile

Wir haben den Konzernabschluss der Covestro AG, Leverkusen, und ihrer Tochtergesellschaften (der Konzern) —
bestehend aus der Gewinn- und Verlustrechnung und der Gesamtergebnisrechnung des Covestro-Konzerns fur
das Geschéftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 der Bilanz des Covestro-Konzerns zum 31.
Dezember 2024, der Kapitalflussrechnung und der Eigenkapitalveranderungsrechnung des Covestro-Konzerns
fur das Geschéftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 sowie dem Konzernanhang, einschlieBlich
wesentlicher Informationen zu den Rechnungslegungsmethoden — gepruft. Dartber hinaus haben wir den Bericht
Uber die Lage der Gesellschaft und des Konzerns (im Folgenden ,zusammengefasster Lagebericht”) der
Covestro AG fur das Geschéaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 gepruft.

Die im Abschnitt ,Sonstige Informationen” unseres Bestatigungsvermerks genannten Bestandteile des
zusammengefassten Lageberichts haben wir in Einklang mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht
inhaltlich gepruft.

Der zusammengefasste Lagebericht enthélt als ungepriift gekennzeichnete, nicht vom Gesetz vorgesehene
Querverweise. Diese Querverweise sowie die Informationen, auf die sich die Querverweise beziehen, haben wir in
Einklang mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht inhaltlich gepruft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse

e entspricht der beigefligte Konzernabschluss in allen wesentlichen Belangen den vom International
Accounting Standards Board (IASB) herausgegebenen IFRS Accounting Standards (im Folgenden ,IFRS
Accounting Standards”), wie sie in der EU anzuwenden sind, und den ergénzend nach § 315e Abs. 1 HGB
anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung dieser Vorschriften ein
den tatséchlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage des Konzerns zum 31.
Dezember 2024 sowie seiner Ertragslage fur das Geschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024
und

vermittelt der beigefligte zusammengefasste Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des
Konzerns. In allen wesentlichen Belangen steht dieser zusammengefasste Lagebericht in Einklang mit dem
Konzernabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken
der zukinftigen Entwicklung zutreffend dar. Unser Prifungsurteil zum zusammengefassten Lagebericht
erstreckt sich nicht auf den Inhalt der im Abschnitt ,Sonstige Informationen” genannten Bestandteile des
zusammengefassten Lageberichts. Der zusammengefasste Lagebericht enthélt als ungepruft
gekennzeichnete, nicht vom Gesetz vorgesehene Querverweise. Unser Prifungsurteil erstreckt sich nicht auf
diese Querverweise sowie die Informationen, auf die sich die Querverweise beziehen.

GeméfR § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Prifung zu keinen Einwendungen gegen die
OrdnungsmaBigkeit des Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts geflhrt hat.

Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Prifung des Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts in
Ubereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-Abschlusspriiferverordnung (Nr. 537/2014; im Folgenden ,EU-
APrVQO") unter Beachtung der vom Institut der WirtschaftsprUfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze
ordnungsmaBiger Abschlussprufung durchgefihrt. Die Prifung des Konzernabschlusses haben wir unter
erganzender Beachtung der International Standards on Auditing (ISA) durchgefihrt. Unsere Verantwortung nach
diesen Vorschriften, Grundséatzen und Standards ist im Abschnitt ,Verantwortung des Abschlussprifers fur die
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Prufung des Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts” unseres Bestatigungsvermerks
weitergehend beschrieben. Wir sind von den Konzernunternehmen unabhéngig in Ubereinstimmung mit den
europarechtlichen sowie den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben
unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt. Dartiber
hinaus erklaren wir geman Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO, dass wir keine verbotenen
Nichtprifungsleistungen nach Artikel 5 Abs. 1 EU-APrVO erbracht haben. Wir sind der Auffassung, dass die von
uns erlangten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fur unsere Prifungsurteile
zum Konzernabschluss und zum zusammengefassten Lagebericht zu dienen.

Besonders wichtige Priifungssachverhalte in der Priifung des Konzernabschlusses
Besonders wichtige Prifungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem pflichtgemanen
Ermessen am bedeutsamsten in unserer Priifung des Konzernabschlusses flr das Geschaftsjahr vom 1. Januar
bis zum 31. Dezember 2024 waren. Diese Sachverhalte wurden im Zusammenhang mit unserer Prifung des
Konzernabschlusses als Ganzem und bei der Bildung unseres Prifungsurteils hierzu berlcksichtigt; wir geben
kein gesondertes Prufungsurteil zu diesen Sachverhalten ab.

Werthaltigkeit der Geschifts- oder Firmenwerte

Zu den angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsgrundlagen sowie den verwendeten Annahmen verweisen
wir auf den Konzernanhang Ziffer 13.3 ,Werthaltigkeitsprifungen”. Angaben zur Héhe der Geschafts- oder
Firmenwerte finden sich im Konzernanhang unter Ziffer 13.1 ,Geschéfts- oder Firmenwerte sowie sonstige
immaterielle Vermdgenswerte" und Angaben zur wirtschaftlichen Entwicklung der Geschéaftssegmente im
zusammengefassten Lagebericht im Kapitel ,Entwicklung der Segmente”.

DAS RISIKO FUR DEN ABSCHLUSS
Die Geschaéfts- oder Firmenwerte betragen zum 31. Dezember 2024 EUR 719 Mio. und stellen somit 5,3 % der
Bilanzsumme dar.

Die Werthaltigkeit der Geschafts- oder Firmenwerte wird jahrlich anlassunabhangig auf Ebene der
zahlungsmittelgenerierenden Einheiten (strategische Geschaftsbereiche) bzw. auf Ebene der Gruppen der
zahlungsmittelgenerierenden Einheiten (Geschaftseinheiten) Uberprift. Ergeben sich unterjahrig Hinweise auf
eine magliche Wertminderung (Impairment-Trigger), wird zudem unterjahrig ein anlassbezogener Goodwill-
Impairment-Test durchgefihrt.

Fur den Goodwill-Impairment-Test wird der Buchwert mit dem erzielbaren Betrag des jeweiligen strategischen
Geschaéftsbereiches oder der jeweiligen Geschaftseinheit verglichen. Liegt der Buchwert Gber dem erzielbaren
Betrag, ergibt sich ein Abwertungsbedarf. Der erzielbare Betrag ist der hdhere Wert aus beizulegendem Zeitwert
abzuglich Kosten der VerauBerung und Nutzungswert der zahlungsmittelgenerierenden Einheiten bzw. Gruppen
der zahlungsmittelgenerierenden Einheiten. Die jahrliche Werthaltigkeitsprifung wurde im 4. Quartal 2024
durchgeflhrt.

Die Werthaltigkeitsprifung der Geschéfts- oder Firmenwerte ist komplex und beruht auf einer Reihe
ermessensbehafteter Annahmen. Hierzu zahlen unter anderem die erwartete Geschafts- und
Ergebnisentwicklung sowie die Investitionsausgaben der jeweiligen zahlungsmittelgenerierenden Einheiten bzw.
Gruppen der zahlungsmittelgenerierenden Einheiten flr die Jahre des Detailplanungszeitraums, die unterstellten
langfristigen Wachstumsraten und der verwendete Abzinsungssatz.

Als Ergebnis der jahrlich durchgefiuhrten Werthaltigkeitsprifungen hat die Covestro AG keinen
Wertminderungsbedarf festgestellt.

Es besteht das Risiko fur den Konzernabschluss, dass ein bestehender Wertminderungsbedarf nicht erkannt
wurde. AuBerdem besteht das Risiko, dass die damit zusammenhangenden Anhangangaben nicht sachgerecht
sind.

UNSERE VORGEHENSWEISE IN DER PRUFUNG

Zunéachst haben wir uns durch Erlauterungen von Mitarbeitern des Rechnungswesens unter Einbezug des
Funktionsbereichs Controlling sowie durch Wirdigung der Dokumentationen der Gesellschaft ein Verstandnis
Uber den Prozess zur Beurteilung der Werthaltigkeit der Geschéfts- oder Firmenwerte verschafft.
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AnschlieBend haben wir unter Einbezug unserer Bewertungsspezialisten fur die jahrliche Werthaltigkeitsprufung
unter anderem die Angemessenheit der wesentlichen Annahmen sowie der Berechnungsmethode der
Gesellschaft beurteilt. Dazu haben wir die erwartete Geschéfts- und Ergebnisentwicklung, die
Investitionsausgaben sowie die unterstellten langfristigen Wachstumsraten mit den Planungsverantwortlichen
erortert. AuBerdem haben wir einen Abgleich mit anderen intern verflgbaren Prognosen vorgenommen und die
fur den Wertminderungstest verwendeten Zahlungsmittelflisse mit der vom Vorstand erstellten
Unternehmensplanung, welcher der Aufsichtsrat zugestimmt hat, abgestimmt. Dartber hinaus haben wir die
Konsistenz der Annahmen mit externen Markteinschatzungen beurteilt.

Ferner haben wir uns mit der bisherigen Prognosegute der Gesellschaft befasst, indem wir Planungen friiherer
Geschaftsjahre mit den tatséchlich realisierten Ergebnissen verglichen und Abweichungen analysiert haben. Die
dem Abzinsungssatz zugrunde liegenden Annahmen und Daten, insb. den risikofreien Zinssatz, die
Marktrisikopréamie und den Betafaktor, haben wir mit eigenen Annahmen und 6ffentlich verfugbaren Daten
verglichen.

Zur Wirdigung der rechnerischen Richtigkeit der verwendeten Methode haben wir die Berechnungen der
Gesellschaft nachvollzogen.

Um der bestehenden Prognoseunsicherheit fir die Werthaltigkeitsprifung Rechnung zu tragen, haben wir die
Auswirkungen maglicher Veranderungen des Abzinsungssatzes, der Ergebnisentwicklung sowie der langfristigen
Wachstumsrate auf den erzielbaren Betrag anhand der von der Gesellschaft ermittelten Sensitivitdtsanalysen
untersucht.

SchlieBlich haben wir beurteilt, ob die Anhangangaben zur Werthaltigkeit der Geschafts- oder Firmenwerte
sachgerecht sind.

UNSERE SCHLUSSFOLGERUNGEN

Die der jahrlichen Werthaltigkeitsprifung der Geschafts- oder Firmenwerte zugrunde liegende
Berechnungsmethode ist sachgerecht und steht im Einklang mit den anzuwendenden Bewertungsgrundsatzen.
Die den Bewertungen zugrunde liegenden Annahmen und Daten der Gesellschaft liegen innerhalb akzeptabler
Bandbreiten und sind angemessen. Die damit zusammenhangenden Anhangangaben sind sachgerecht.

Werthaltigkeit der Sachanlagen

Zu den angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsgrundlagen sowie den verwendeten Annahmen verweisen
wir auf den Konzernanhang Ziffer 13.3 ,Werthaltigkeitspriifungen”. Angaben zur H8he der Sachanlagen finden
sich im Konzernanhang unter Ziffer 13.2 ,Sachanlagen” und Angaben zur wirtschaftlichen Entwicklung der
Geschaftssegmente finden sich im zusammengefassten Lagebericht im Kapitel ,Entwicklung der Segmente”.

DAS RISIKO FUR DEN ABSCHLUSS
Die Sachanlagen betragen zum 31. Dezember 2024 EUR 5.898 Mio und stellen mit 43,2 % der Bilanzsumme einen
erheblichen Anteil an den Vermbgenswerten dar.

Ergeben sich Anhaltspunkte fir eine mégliche Wertminderung von Sachanlagen (Impairment-Trigger) oder
Anhaltspunkte flur einen Wegfall oder eine Verminderung zuvor erfasster Wertminderungen auf Sachanlagen
(Wertaufholung), wird ein anlassbezogener Impairment-Test durchgeflhrt. FUr den Impairment-Test wird der
Buchwert mit dem erzielbaren Betrag verglichen. Der erzielbare Betrag ist der hdhere Wert aus beizulegendem
Zeitwert abzUuglich Kosten der VerduBerung und Nutzungswert. Die Ermittlung des erzielbaren Betrags erfolgt
regelmaBig auf Ebene von zahlungsmittelgenerierenden Einheiten (strategischen Geschaftsbereichen) anhand
des Discounted Cashflow-Verfahrens. Liegt der Buchwert Uber dem erzielbaren Betrag, ergibt sich eine
Wertminderung. Eine identifizierte Wertminderung ist auf die einzelnen Vermogenswerte zu verteilen. Dabei darf
der Buchwert eines einzelnen Vermdgenswertes jedoch nicht unter seine Wertuntergrenze fallen. Die
Wertuntergrenze ist der hdhere Wert aus beizulegendem Zeitwert abzlglich Kosten der VerauRerung,
Nutzungswert und Null. Liegt der Buchwert unter dem erzielbaren Betrag, ergibt sich eine Wertaufholung. Die
Wertaufholung wird durch die planmaBig fortgeschriebenen Anschaffungs- oder Herstellungskosten begrenzt.

Die Werthaltigkeitsprifung der Sachanlagen ist komplex und beruht auf einer Reihe ermessensbehafteter
Annahmen. Hierzu zéhlen unter anderem die erwartete Geschéfts- und Ergebnisentwicklung sowie die
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Investitionsausgaben der jeweiligen zahlungsmittelgenerierenden Einheiten fur die Jahre des
Detailplanungszeitraums, die unterstellten langfristigen Wachstumsraten und der verwendete Abzinsungssatz.

Aufgrund der weiterhin schwierigen 6konomischen Rahmenbedingungen und einer Verschlechterung der
Geschéftsaussichten gegentber dem Vorjahr in einzelnen Teilbereichen wurden im 4. Quartal anlassbezogene
Wertminderungsprufungen auf Ebene der zahlungsmittelgenerierenden Einheit durchgefihrt. Als Ergebnis der
durchgeflihrten anlassbezogenen Werthaltigkeitsprifung hat die Covestro AG einen Wertminderungsbedarf flr
Sachanlagen der zahlungsmittelgenerierenden Einheiten in Hohe von EUR 106 Mio erfasst. Davon entfielen EUR
59 Mio auf die zahlungsmittelgenerierenden Einheiten Standard Polyether-Polyole (SPET), EUR 39 Mio auf Energy
Curable Solutions (ECS) und EUR 8 Mio auf Powder Coating Resins (PCR). Ein Wertaufholungsbedarf wurde nicht
festgestellt.

Es besteht das Risiko fur den Konzernabschluss, dass ein bestehender Wertminderungsbedarf oder eine
maogliche Wertaufholung nicht erkannt bzw. nicht in angemessener Hohe erfasst wurden. AuBerdem besteht das
Risiko, dass die damit zusammenhangenden Anhangangaben nicht sachgerecht sind.

UNSERE VORGEHENSWEISE IN DER PRUFUNG

Zunachst haben wir uns durch Erlauterungen von Mitarbeitern des Rechnungswesens unter Einbezug des
Funktionsbereichs Controlling sowie Wirdigung der Dokumentationen der Gesellschaft ein Verstandnis Uber den
Prozess zur Beurteilung der Werthaltigkeit der Sachanlagen verschafft.

AnschlieBend haben wir unter Einbezug unserer Bewertungsspezialisten die anlassbezogene
Werthaltigkeitsprifung unter anderem im Hinblick auf die Angemessenheit der wesentlichen Annahmen sowie
der Berechnungsmethode der Gesellschaft beurteilt. Dazu haben wir die erwartete Geschéfts- und
Ergebnisentwicklung, die Investitionsausgaben, die hieraus abgeleiteten prognostizierten Zahlungsmittelflisse
sowie die unterstellten langfristigen Wachstumsraten mit den Planungsverantwortlichen erértert. AuBerdem
haben wir einen Abgleich mit anderen intern verfligbaren Prognosen vorgenommen und die fur den
Wertminderungstest verwendeten Zahlungsmittelflisse mit der vom Vorstand erstellten Unternehmensplanung,
welcher der Aufsichtsrat zugestimmt hat, abgestimmt. Dartber hinaus haben wir die Konsistenz der Annahmen
mit externen Markteinschétzungen beurteilt.

Ferner haben wir uns mit der bisherigen Prognosegute der Gesellschaft befasst, indem wir Planungen friherer
Geschaftsjahre mit den tatséchlich realisierten Ergebnissen verglichen und Abweichungen analysiert haben. Die
dem Abzinsungssatz zugrunde liegenden Annahmen und Daten, insbesondere den risikofreien Zinssatz, die
Marktrisikoprémie und den Betafaktor, haben wir mit eigenen Annahmen und 6ffentlich verfigbaren Daten
verglichen.

Zur Wirdigung der rechnerischen Richtigkeit der verwendeten Methode haben wir die Berechnungen der
Gesellschaft auf Basis risikoorientiert ausgewahlter Elemente nachvollzogen.

Um der bestehenden Prognoseunsicherheit fir die Werthaltigkeitsprifung Rechnung zu tragen, haben wir die
Auswirkungen maglicher Veranderungen des Abzinsungssatzes, der Ergebnisentwicklung bzw. der langfristigen
Wachstumsrate auf den erzielbaren Betrag anhand der von der Gesellschaft ermittelten Sensitivitdtsanalysen
untersucht.

SchlieBlich haben wir beurteilt, ob die Anhangangaben zur Wertminderung der Sachanlangen sachgerecht sind

UNSERE SCHLUSSFOLGERUNGEN

Die der Werthaltigkeitsprifung der Sachanlagen zugrunde liegende Berechnungsmethode ist sachgerecht und
steht im Einklang mit den anzuwendenden Bewertungsgrundséatzen. Die den Bewertungen zugrunde liegenden

Annahmen und Daten der Gesellschaft liegen innerhalb akzeptabler Bandbreiten und sind insgesamt vertretbar.
Die damit zusammenhangenden Anhangangaben sind sachgerecht.

Sonstige Informationen

Der Vorstand bzw. der Aufsichtsrat ist fUr die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen
Informationen umfassen die folgenden nicht inhaltlich gepruften Bestandteile des zusammengefassten
Lageberichts:
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e den Konzernnachhaltigkeitsbericht einschlieBlich der nichtfinanziellen Konzernerkldrung nach 88§ 315b, 315c¢,
der im zusammengefassten Lagebericht enthalten ist, und

o die zusammengefasste Erklarung zur Unternehmensfihrung der Gesellschaft und des Konzerns, die im
Kapitel ,Erklarung zur Unternehmensfihrung” des zusammengefassten Lageberichts enthalten ist.

Die sonstigen Informationen umfassen zudem die Ubrigen Teile des Geschéftsberichts. Die sonstigen
Informationen umfassen nicht den Konzernabschluss, die inhaltlich gepriften Angaben im zusammengefassten
Lagebericht sowie unseren dazugehorigen Bestatigungsvermerk.

Unsere Prifungsurteile zum Konzernabschluss und zum zusammengefassten Lagebericht erstrecken sich nicht
auf die sonstigen Informationen, und dementsprechend geben wir weder ein Prifungsurteil noch irgendeine
andere Form von Prifungsschlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Prifung haben wir die Verantwortung, die oben genannten sonstigen
Informationen zu lesen und dabei zu wirdigen, ob die sonstigen Informationen

o wesentliche Unstimmigkeiten zum Konzernabschluss, zu den inhaltlich gepriften Angaben im
zusammengefassten Lagebericht oder unseren bei der Priifung erlangten Kenntnissen aufweisen oder

e anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgefihrten Arbeiten zu dem Schluss gelangen, dass eine wesentliche
falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, Uber diese Tatsache zu
berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten.

Im Rahmen eines gesonderten Auftrags haben wir eine betriebswirtschaftliche Prifung zur Erlangung begrenzter
und hinreichender Sicherheit in Bezug auf den Konzernnachhaltigkeitsbericht durchgeflhrt. In Bezug auf Art,
Umfang und Ergebnisse dieser Prifung weisen wir auf unseren Prifungsvermerk vom 21. Februar 2025 hin.

Verantwortung des Vorstands und des Aufsichtsrats fiir den Konzernabschluss und den
zusammengefassten Lagebericht

Der Vorstand ist verantwortlich flr die Aufstellung des Konzernabschlusses, der den IFRS Accounting Standards,
wie sie in der EU anzuwenden sind, und den erganzend nach § 315e Abs. 1 HGB anzuwendenden deutschen
gesetzlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und daflr, dass der Konzernabschluss unter
Beachtung dieser Vorschriften ein den tatsachlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz-
und Ertragslage des Konzerns vermittelt. Ferner ist der Vorstand verantwortlich fur die internen Kontrollen, die er
als notwendig bestimmt hat, um die Aufstellung eines Konzernabschlusses zu erméglichen, der frei von
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d. h. Manipulationen der
Rechnungslegung und Vermogensschadigungen) oder Irrtimern ist.

Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses ist der Vorstand daflr verantwortlich, die Fahigkeit des Konzerns zur
Fortfuhrung der Unternehmenstatigkeit zu beurteilen. Des Weiteren hat er die Verantwortung, Sachverhalte in
Zusammenhang mit der Fortfihrung der Unternehmenstétigkeit, sofern einschlégig, anzugeben. Darlber hinaus
ist er dafur verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortflihrung der
Unternehmenstéatigkeit zu bilanzieren, es sei denn, es besteht die Absicht den Konzern zu liquidieren oder der
Einstellung des Geschéftsbetriebs oder es besteht keine realistische Alternative dazu.

AuBerdem ist der Vorstand verantwortlich fur die Aufstellung des zusammengefassten Lageberichts, der
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit
dem Konzernabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen
und Risiken der zukUnftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner ist der Vorstand verantwortlich fur die
Vorkehrungen und MaBnahmen (Systeme), die er als notwendig erachtet hat, um die Aufstellung eines
zusammengefassten Lageberichts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen
Vorschriften zu ermdglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise fur die Aussagen im
zusammengefassten Lagebericht erbringen zu kénnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich filr die Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses des Konzerns zur
Aufstellung des Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts.
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Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Konzernabschlusses und des
zusammengefassten Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darliber zu erlangen, ob der Konzernabschluss als Ganzes frei von
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrttimern ist, und ob der
zusammengefasste Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns vermittelt sowie in
allen wesentlichen Belangen mit dem Konzernabschluss sowie mit den bei der Prifung gewonnenen
Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und
Risiken der zukinftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unsere
Prifungsurteile zum Konzernabschluss und zum zusammengefassten Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MaB an Sicherheit, aber keine Garantie dafiir, dass eine in Ubereinstimmung
mit 8§ 317 HGB und der EU-APrvO unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprufer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsatze ordnungsmaRiger Abschlussprifung sowie unter erganzender Beachtung der ISA
durchgeflhrte Prifung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus
dolosen Handlungen oder Irrtimern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn verninftigerweise
erwartet werden kdnnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Konzernabschlusses und
zusammengefassten Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prifung dben wir pflichtgemaBes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Dartber
hinaus

e identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Konzernabschluss und im
zusammengefassten Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern, planen und fuhren
Prufungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prifungsnachweise, die
ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fUr unsere Prifungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass eine
aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist hoher als
das Risiko, dass eine aus Irrtimern resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, da
dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Unvollstdndigkeiten,
irrefihrende Darstellungen bzw. das AuBerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kénnen.

erlangen wir ein Verstandnis von den fur die Prifung des Konzernabschlusses relevanten internen Kontrollen
und den fUr die Prifung des zusammengefassten Lageberichts relevanten Vorkehrungen und MaBnahmen,
um Prafungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit
dem Ziel, ein Prufungsurteil zur Wirksamkeit der internen Kontrollen des Konzerns bzw. dieser Vorkehrungen
und MaBnahmen abzugeben.

beurteilen wir die Angemessenheit der vom Vorstand angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die
Vertretbarkeit der vom Vorstand dargestellten geschatzten Werte und damit zusammenhangenden Angaben.

ziehen wir Schlussfolgerungen Uber die Angemessenheit des vom Vorstand angewandten
Rechnungslegungsgrundsatzes der FortfUhrung der Unternehmenstatigkeit sowie, auf der Grundlage der
erlangten Prifungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder
Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit des Konzerns zur Fortflhrung der
Unternehmenstatigkeit aufwerfen kénnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche
Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestatigungsvermerk auf die dazugehdrigen Angaben im
Konzernabschluss und im zusammengefassten Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese
Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prufungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestatigungsvermerks erlangten
Prifungsnachweise. Zukinftige Ereignisse oder Gegebenheiten kbnnen jedoch dazu fUhren, dass der
Konzern seine Unternehmenstatigkeit nicht mehr fortfUhren kann.

beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Konzernabschlusses insgesamt einschlieBlich der Angaben
sowie ob der Konzernabschluss die zugrunde liegenden Geschaftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass
der Konzernabschluss unter Beachtung der IFRS Accounting Standards, wie sie in der EU anzuwenden sind,
und der erganzend nach § 315e Abs. 1 HGB anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften ein den
tats&chlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns
vermittelt.
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e planen wir die Konzernabschlussprufung und fUhren sie durch, um ausreichende geeignete
Prifungsnachweise flr die Rechnungslegungsinformationen der Unternehmen oder Geschéaftsbereiche
innerhalb des Konzerns einzuholen als Grundlage fir die Bildung der Prifungsurteile zum Konzernabschluss
und zum zusammengefassten Lagebericht. Wir sind verantwortlich fur die Anleitung, Beaufsichtigung und
Durchsicht der flr Zwecke der Konzernabschlussprtfung durchgefthrten Prifungstatigkeiten. Wir tragen die
alleinige Verantwortung fUr unsere Prifungsurteile.

beurteilen wir den Einklang des zusammengefassten Lageberichts mit dem Konzernabschluss, seine
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Konzerns.

fuhren wir Prifungshandlungen zu den vom Vorstand dargestellten zukunftsorientierten Angaben im
zusammengefassten Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prifungsnachweise vollziehen
wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben vom Vorstand zugrunde gelegten bedeutsamen
Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen
Annahmen. Ein eigenstandiges Prufungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde
liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass kinftige
Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erértern mit den fur die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die
Zeitplanung der Prifung sowie bedeutsame Prifungsfeststellungen, einschlieBlich etwaiger bedeutsamer Mangel
in internen Kontrollen, die wir wahrend unserer Prifung feststellen.

Wir geben gegenuber den fir die Uberwachung Verantwortlichen eine Erklarung ab, dass wir die relevanten
Unabhangigkeitsanforderungen eingehalten haben, und erértern mit innen alle Beziehungen und sonstigen
Sachverhalte, von denen verniinftigerweise angenommen werden kann, dass sie sich auf unsere Unabhéangigkeit
auswirken, und sofern einschlagig, die zur Beseitigung von Unabhéngigkeitsgeféhrdungen vorgenommenen
Handlungen oder ergriffenen SchutzmaBnahmen.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den fir die Uberwachung Verantwortlichen erértert haben,
diejenigen Sachverhalte, die in der Prifung des Konzernabschlusses flr den aktuellen Berichtszeitraum am
bedeutsamsten waren und daher die besonders wichtigen Priifungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese
Sachverhalte im Bestatigungsvermerk, es sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvorschriften schlieBen die
offentliche Angabe des Sachverhalts aus.

Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen

Vermerk iliber die Priifung der fiir Zwecke der Offenlegung erstellten elektronischen
Wiedergaben des Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts nach
§ 317 Abs. 3aHGB

Wir haben gemaB § 317 Abs. 3a HGB eine Prifung mit hinreichender Sicherheit durchgefihrt, ob die in der
bereitgestellten Datei ,covestroag-2024-12-31-0-de.zip" (SHA256-Hashwert:

9¢c9fb972e050ecde 7fdcdefadec’3e6f2404b544110f0f311d56¢303a20532b) enthaltenen und flr Zwecke
der Offenlegung erstellten Wiedergaben des Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts
(im Folgenden auch als ,ESEF-Unterlagen” bezeichnet) den Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische
Berichtsformat (,ESEF-Format”) in allen wesentlichen Belangen entsprechen. In Einklang mit den deutschen
gesetzlichen Vorschriften erstreckt sich diese Priifung nur auf die Uberfilhrung der Informationen des
Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts in das ESEF-Format und daher weder auf die in
diesen Wiedergaben enthaltenen noch auf andere in der oben genannten Datei enthaltene Informationen.

Nach unserer Beurteilung entsprechen die in der oben genannten bereitgestellten Datei enthaltenen und fur
Zwecke der Offenlegung erstellten Wiedergaben des Konzernabschlusses und des zusammengefassten
Lageberichts in allen wesentlichen Belangen den Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische
Berichtsformat. Uber dieses Priifungsurteil sowie unsere im voranstehenden ,Vermerk tiber die Prifung des
Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts” enthaltenen Prafungsurteile zum beigefugten
Konzernabschluss und zum beigefligten zusammengefassten Lagebericht fur das Geschéftsjahr vom 1. Januar
bis zum 31. Dezember 2024 hinaus geben wir keinerlei Prifungsurteil zu den in diesen Wiedergaben enthaltenen
Informationen sowie zu den anderen in der oben genannten Datei enthaltenen Informationen ab.
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Wir haben unsere Prufung der in der oben genannten bereitgestellten Datei enthaltenen Wiedergaben des
Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts in Ubereinstimmung mit § 317 Abs. 3a HGB
unter Beachtung des IDW Prifungsstandards: Prifung der fir Zwecke der Offenlegung erstellten elektronischen
Wiedergaben von Abschlissen und Lageberichten nach § 317 Abs. 3a HGB (IDW PS 410 (06.2022)) durchgefuhrt.
Unsere Verantwortung danach ist nachstehend weitergehend beschrieben. Unsere Wirtschaftspriferpraxis hat
den IDW Qualitdtsmanagementstandard: Anforderungen an das Qualitdtsmanagement in der
Wirtschaftspriferpraxis (IDW QMS 1 (09.2022)) angewendet.

Der Vorstand der Gesellschaft ist verantwortlich fur die Erstellung der ESEF-Unterlagen mit den elektronischen
Wiedergaben des Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts nach MaBgabe des § 328
Abs. 1 Satz 4 Nr. 1 HGB und flr die Auszeichnung des Konzernabschlusses nach MaBgabe des § 328 Abs. 1 Satz
4 Nr. 2 HGB.

Ferner ist der Vorstand der Gesellschaft verantwortlich fur die internen Kontrollen, die er als notwendig erachtet,
um die Erstellung der ESEF-Unterlagen zu ermoglichen, die frei von wesentlichen — beabsichtigten oder
unbeabsichtigten — VerstdBRen gegen die Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat
sind.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich firr die Uberwachung des Prozesses der Erstellung der ESEF-Unterlagen als
Teil des Rechnungslegungsprozesses.

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darlber zu erlangen, ob die ESEF-Unterlagen frei von
wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — VerstoRen gegen die Anforderungen des § 328 Abs. 1
HGB sind. Wahrend der Prifung Uben wir pflichtgemaBes Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung. DarUber hinaus

e identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher — beabsichtigter oder unbeabsichtigter — VerstoBRe
gegen die Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB, planen und fuhren Prifungshandlungen als Reaktion auf
diese Risiken durch sowie erlangen Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage
flr unser Prifungsurteil zu dienen.

e gewinnen wir ein Verstandnis von den fur die Prifung der ESEF-Unterlagen relevanten internen Kontrollen, um
Prdfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit dem
Ziel, ein Prufungsurteil zur Wirksamkeit dieser Kontrollen abzugeben.

e beurteilen wir die technische Gultigkeit der ESEF-Unterlagen, d. h. ob die die ESEF-Unterlagen enthaltende
bereitgestellte Datei die Vorgaben der Delegierten Verordnung (EU) 2019/815 in der zum Abschlussstichtag
geltenden Fassung an die technische Spezifikation fur diese Datei erfullt.

e beurteilen wir, ob die ESEF-Unterlagen eine inhaltsgleiche XHTML-Wiedergabe des gepriften
Konzernabschlusses und des gepriften zusammengefassten Lageberichts ermoglichen.

e beurteilen wir, ob die Auszeichnung der ESEF-Unterlagen mit Inline XBRL-Technologie (iXBRL) nach MaBgabe
der Artikel 4 und 6 der Delegierten Verordnung (EU) 2019/815 in der am Abschlussstichtag geltenden
Fassung eine angemessene und vollstandige maschinenlesbare XBRL-Kopie der XHTML-Wiedergabe
ermdglicht.

Ubrige Angaben gemaB Artikel 10 EU-APrvO

Wir wurden von der Hauptversammlung am 17. April 2024 als Abschlussprufer des Konzernabschlusses gewahit.
Wir wurden am 13. November 2024 vom Prufungsausschuss des Aufsichtsrats beauftragt. Wir sind
ununterbrochen seit dem Geschéftsjahr 2018 als Abschlussprifer des Konzernabschlusses der Covestro AG
tatig.

Wir erklaren, dass die in diesem Bestatigungsvermerk enthaltenen Prifungsurteile mit dem zusatzlichen Bericht
an den Prifungsausschuss nach Artikel 11 EU-APrVO (Prifungsbericht) in Einklang stehen.
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Sonstiger Sachverhalt — Verwendung des Bestatigungsvermerks

Unser Bestatigungsvermerk ist stets im Zusammenhang mit dem gepruften Konzernabschluss und dem
gepruften zusammengefassten Lagebericht sowie den gepriften ESEF-Unterlagen zu lesen. Der in das ESEF-
Format Uberfuhrte Konzernabschluss und zusammengefasste Lagebericht —auch die in das
Unternehmensregister einzustellenden Fassungen — sind lediglich elektronische Wiedergaben des gepruften
Konzernabschlusses und des gepruften zusammengefassten Lageberichts und treten nicht an deren Stelle.
Insbesondere ist der ESEF-Vermerk und unser darin enthaltenes Prifungsurteil nur in Verbindung mit den in
elektronischer Form bereitgestellten gepruften ESEF-Unterlagen verwendbar.

Verantwortlicher Wirtschaftsprufer

Die fur die Prifung verantwortliche Wirtschaftspriferin ist Dr. Kathryn Ackermann.

Essen, den 21. Februar 2025

KMPG AG

Wirtschaftsprufer

gez. Ufer gez. Dr. Ackermann
Wirtschaftsprifer Wirtschaftspriferin
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Vermerk des unabhangigen Wirtschaftsprufers
uber eine Prufung zur Erlangung begrenzter
Sicherheit Uber erganzende
Nachhaltigkeitsinformationen

An die Covestro AG

Priifungsurteile

Wir haben den im Abschnitt Konzernnachhaltigkeitsbericht des zusammengefassten Lageberichts enthaltenen
Konzernnachhaltigkeitsbericht der Covestro AG fur das Geschéaftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember
2024 unter BerUcksichtigung der im nachfolgenden Absatz dargelegten Prifung mit hinreichender Sicherheit der
mit einer geschweiften Klammer ,{}" gekennzeichneten Angaben in dem Konzernnachhaltigkeitsbericht, einer
betriebswirtschaftlichen Prifung zur Erlangung begrenzter Sicherheit unterzogen. Der
Konzernnachhaltigkeitsbericht wurde zur Erflllung der Anforderungen der Richtlinie (EU) 2022/2464 des
Européischen Parlaments und des Rates vom 14. Dezember 2022 (Corporate Sustainability Reporting Directive,
CSRD) und des Artikels 8 der Verordnung (EU) 2020/852 sowie der 88 315b und 315¢ HGB an eine
nichtfinanzielle Konzernerklarung aufgestellt.

Aufgrund entsprechender Beauftragung haben wir die mit einer geschweiften Klammer ,{}" gekennzeichneten
Angaben in dem Konzernnachhaltigkeitsbericht einer Prifung mit hinreichender Sicherheit unterzogen. Eine
Prafung mit hinreichender Sicherheit dieser Angaben erflillt die Anforderungen an eine Prifung mit begrenzter
Sicherheit und entspricht, nach dem Erwagungsgrund 60 der CSRD, damit den Anforderungen der CSRD an die
Prafung des Konzernnachhaltigkeitsberichts.

Auf der Grundlage der im Rahmen unserer Prifung zur Erlangung begrenzter Sicherheit durchgefihrten
Prafungshandlungen und der erlangten Prifungsnachweise sind uns keine Sachverhalte bekannt geworden, die
uns zu der Auffassung veranlassen, dass der beigefligte Konzernnachhaltigkeitsbericht unter Bertcksichtigung
der mit einer geschweiften Klammer ,{}" gekennzeichneten und mit hinreichender Sicherheit gepriften Angaben
in dem Konzernnachhaltigkeitsbericht nicht in allen wesentlichen Belangen in Ubereinstimmung mit den
Anforderungen der CSRD und des Artikels 8 der Verordnung (EU) 2020/852, der 88 315b und 315¢ HGB an eine
nichtfinanzielle Konzernerklarung sowie mit den von den gesetzlichen Vertretern der Gesellschaft dargestellten
konkretisierenden Kriterien aufgestellt ist. Dieses Prufungsurteil schlieBt ein, dass uns keine Sachverhalte
bekannt geworden sind, die uns zu der Auffassung veranlassen,

o dass der beigeflgte Konzernnachhaltigkeitsbericht nicht in allen wesentlichen Belangen den Europaischen
Standards fur die Nachhaltigkeitsberichterstattung (ESRS) entspricht, einschlieBlich dass der vom
Unternehmen durchgeflhrte Prozess zur Identifizierung von Informationen, die in den
Konzernnachhaltigkeitsbericht aufzunehmen sind (die Wesentlichkeitsanalyse), nicht in allen wesentlichen
Belangen in Ubereinstimmung mit der im Kapitel "“Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen" des
Konzernnachhaltigkeitsberichts aufgeflhrten Beschreibung steht, bzw.

e dass die im Kapitel ,Angaben nach Artikel 8 der Verordnung (EU) 2020/852 (Taxonomie-Verordnung)”
enthaltenen Angaben in dem Konzernnachhaltigkeitsbericht nicht in allen wesentlichen Belangen Artikel 8 der
Verordnung (EU) 2020/852 entsprechen.

Nach unserer Beurteilung auf der Grundlage unserer Prifung zur Erlangung hinreichender Sicherheit sind die mit
einer geschweiften Klammer ,{}" gekennzeichneten Angaben in dem Konzernnachhaltigkeitsbericht in allen
wesentlichen Belangen in Ubereinstimmung mit den filr diese Angaben geltenden Vorschriften sowie mit den von
den gesetzlichen Vertretern der Gesellschaft dargestellten konkretisierenden Kriterien aufgestellt.

Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Prifung unter Beachtung des vom International Auditing and Assurance Standards Board
(IAASB) herausgegebenen International Standard on Assurance Engagements (ISAE) 3000 (Revised): Assurance
Engagements Other Than Audits or Reviews of Historical Financial Information durchgefihrt.
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Bei einer Prifung zur Erlangung einer begrenzten Sicherheit unterscheiden sich die durchgefihrten
Prifungshandlungen im Vergleich zu einer Prifung zur Erlangung einer hinreichenden Sicherheit in Art und
zeitlicher Einteilung und sind weniger umfangreich. Folglich ist der erlangte Grad an Prifungssicherheit erheblich
niedriger als die PrUfungssicherheit, die bei Durchfiihrung einer Prifung mit hinreichender Prifungssicherheit
erlangt worden wére.

Unsere Verantwortung nach ISAE 3000 (Revised) ist im Abschnitt ,Verantwortung des Wirtschaftspruifers fur die
Prafung des Konzernnachhaltigkeitsberichts” weitergehend beschrieben.

Wir sind von dem Unternehmen unabhangig in Ubereinstimmung mit den europarechtlichen sowie den
deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen
Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erflllt. Unsere Wirtschaftspriiferpraxis hat die
Anforderungen an das Qualitatssicherungssystem des vom Institut der Wirtschaftsprufer (IDW)
herausgegebenen IDW Qualitdtsmanagementstandards: Anforderungen an das Qualitdétsmanagement in der
Wirtschaftspruferpraxis (IDW QMS 1 (09.2022)) und des vom IAASB herausgegebenen International Standard on
Quality Management (ISQM) 1 angewendet. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten
Prafungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fur unsere Prafungsurteile zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats fiir den
Konzernnachhaltigkeitsbericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fUr die Aufstellung des Konzernnachhaltigkeitsberichts in
Ubereinstimmung mit den Anforderungen der CSRD sowie den einschlégigen deutschen gesetzlichen und
weiteren européaischen Vorschriften sowie mit den von den gesetzlichen Vertretern der Gesellschaft
dargestellten konkretisierenden Kriterien und fur die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung der
internen Kontrollen, die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines
Konzernnachhaltigkeitsberichts in Ubereinstimmung mit diesen Vorschriften zu erméglichen, der frei von
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d. h. Manipulationen des
Konzernnachhaltigkeitsberichts) oder Irrtimern ist.

Diese Verantwortung der gesetzlichen Vertreter umfasst die Einrichtung und Aufrechterhaltung des Prozesses
der Wesentlichkeitsanalyse, die Auswahl und Anwendung angemessener Methoden zur Aufstellung des
Konzernnachhaltigkeitsberichts sowie das Treffen von Annahmen und die Vornahme von Schétzungen und die
Ermittlung von zukunftsorientierten Informationen zu einzelnen nachhaltigkeitsbezogenen Angaben.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Prozesses zur Aufstellung des
Konzernnachhaltigkeitsberichts.

Inharente Grenzen bei der Aufstellung des Konzernnachhaltigkeitsberichts

Die CSRD sowie die einschlagigen deutschen gesetzlichen und weiteren européischen Vorschriften enthalten
Formulierungen und Begriffe, die erheblichen Auslegungsunsicherheiten unterliegen und fur die noch keine
maBgebenden umfassenden Interpretationen verdffentlicht wurden. Da solche Formulierungen und Begriffe
unterschiedlich durch Regulatoren oder Gerichte ausgelegt werden kénnen, ist die GesetzmaBigkeit von
Messungen oder Beurteilungen der Nachhaltigkeitssachverhalte auf Basis dieser Auslegungen unsicher.

Diese inharenten Grenzen betreffen auch die Prifung des Konzernnachhaltigkeitsberichts.

Verantwortung des Wirtschaftspriifers fiir die Priifung des
Konzernnachhaltigkeitsberichts
Unsere Zielsetzung ist es,

a) auf Grundlage der von uns durchgefihrten Prifung ein Prifungsurteil mit begrenzter Sicherheit dartiber
abzugeben, ob uns Sachverhalte bekannt geworden sind, die uns zu der Auffassung veranlassen, dass der
beigefligte Konzernnachhaltigkeitsbericht unter Berlicksichtigung der mit einer geschweiften Klammer ,{}"
gekennzeichneten und mit hinreichender Sicherheit gepriften Angaben in dem
Konzernnachhaltigkeitsbericht nicht in allen wesentlichen Belangen in Ubereinstimmung mit der CSRD sowie
den einschlagigen deutschen gesetzlichen und weiteren europdischen Vorschriften sowie den von den
gesetzlichen Vertretern der Gesellschaft dargestellten konkretisierenden Kriterien aufgestellt worden ist
sowie einen Prufungsvermerk zu erteilen, der unser Prifungsurteil zum Konzernnachhaltigkeitsbericht unter
Bertcksichtigung der mit einer geschweiften Klammer .{}" gekennzeichneten und mit hinreichender
Sicherheit gepriften Angaben in dem Konzernnachhaltigkeitsbericht beinhaltet.
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b) auf Grundlage der von uns durchgefihrten Prifung ein Prifungsurteil mit hinreichender Sicherheit dariber
abzugeben, ob die mit einer geschweiften Klammer ,{}" gekennzeichneten Angaben in dem
Konzernnachhaltigkeitsbericht in allen wesentlichen Belangen in Ubereinstimmung mit den fir diese Angaben
geltenden Vorschriften sowie mit den von den gesetzlichen Vertretern der Gesellschaft dargestellten
konkretisierenden Kriterien gemacht worden sind.

Im Rahmen einer Prifung gemaR ISAE 3000 (Revised) Uben wir pflichtgemaBes Ermessen aus und bewahren eine
kritische Grundhaltung.

Daruber hinaus:
a) fur die Prifung mit begrenzter Sicherheit

e erlangen wir ein Verstandnis Uber den fur die Aufstellung des Konzernnachhaltigkeitsberichts angewandten
Prozess, einschlieBlich des vom Unternehmen durchgefihrten Prozesses der Wesentlichkeitsanalyse zur
Identifizierung der zu berichtenden Angaben in dem Konzernnachhaltigkeitsbericht.

e identifizieren wir Angaben, bei denen die Entstehung einer wesentlichen falschen Darstellung aufgrund von
dolosen Handlungen oder Irrtimern wahrscheinlich ist, planen und fUhren Prifungshandlungen durch, um
diese Angaben zu adressieren und eine das Prufungsurteil unterstitzende begrenzte Prifungssicherheit zu
erlangen. Das Risiko, dass eine aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht
aufgedeckt wird, ist hoher als das Risiko, dass eine aus Irrtimern resultierende wesentliche falsche
Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Falschungen,
beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irreflhrende Darstellungen bzw. das AuBerkraftsetzen interner
Kontrollen beinhalten kénnen. AuBerdem ist das Risiko, eine wesentliche falsche Darstellung in
Informationen aus der Wertschépfungskette nicht aufzudecken, die aus Quellen stammen, die nicht unter
der Kontrolle des Unternehmens stehen (Informationen aus der Wertschopfungskette), in der Regel hdher
als das Risiko, eine wesentliche Falschdarstellung in Informationen nicht aufzudecken, die aus Quellen
stammen, die unter der Kontrolle des Unternehmens stehen, da sowohl die gesetzlichen Vertreter des
Unternehmens als auch wir als Prifer in der Regel Beschrankungen beim direkten Zugang zu den Quellen
von Informationen aus der Wertschdpfungskette unterliegen.

wurdigen wir die zukunftsorientierten Informationen, einschlielich der Angemessenheit der zugrunde
liegenden Annahmen. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass kinftige Ereignisse
wesentlich von den zukunftsorientierten Informationen abweichen.

b) fur die Prifung mit hinreichender Sicherheit

e fUhren wir Prifungshandlungen zur Risikobeurteilung durch, einschlieBlich der Erlangung eines
Verstandnisses Uber die fUr die Prifung der mit einer geschweiften Klammer ,{ }" gekennzeichneten
Angaben in dem Konzernnachhaltigkeitsbericht relevanten internen Kontrollen, um die Risiken wesentlicher
falscher Darstellungen auf Aussageebene aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern zu
identifizieren und zu beurteilen, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit dieser internen
Kontrollen der Gesellschaft abzugeben. Das Risiko, dass eine aus dolosen Handlungen resultierende
wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist hdher als das Risiko, dass eine aus Irrtimern
resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose Handlungen kollusives
Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Unvollstdndigkeiten, irreflhrende Darstellungen bzw. das
AufBerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kdnnen. AuBerdem ist das Risiko, eine wesentliche falsche
Darstellung in Informationen aus der Wertschopfungskette nicht aufzudecken, die aus Quellen stammen, die
nicht unter der Kontrolle des Unternehmens stehen (Informationen aus der Wertschopfungskette), in der
Regel hoher als das Risiko, eine wesentliche Falschdarstellung in Informationen nicht aufzudecken, die aus
Quellen stammen, die unter der Kontrolle des Unternehmens stehen, da sowohl die gesetzlichen Vertreter
des Unternehmens als auch wir als Prufer in der Regel Beschrankungen beim direkten Zugang zu den
Quellen von Informationen aus der Wertschopfungskette unterliegen.

beurteilen wir die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus den bedeutsamen
Annahmen und die Angemessenheit dieser Annahmen. Ein eigenstandiges Prifungsurteil zu den
zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht
ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass kinftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten
Angaben abweichen.
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Zusammenfassung der vom Wirtschaftspriifer fiir die Priifung mit begrenzter Sicherheit
durchgefiihrten Tatigkeiten

Eine Prufung zur Erlangung einer begrenzten Sicherheit beinhaltet die Durchflhrung von Prifungshandlungen zur
Erlangung von Nachweisen Uber die Nachhaltigkeitsinformationen. Art, zeitliche Einteilung und Umfang der
ausgewahlten Prifungshandlungen liegen in unserem pflichtgemaBen Ermessen.

Bei der Durchfiihrung unserer Prifung mit begrenzter Sicherheit haben wir u. a.:

e die Eignung der von den gesetzlichen Vertretern in dem Konzernnachhaltigkeitsbericht dargestellten Kriterien
insgesamt beurteilt.

die gesetzlichen Vertreter und relevante Mitarbeiter befragt, die in die Aufstellung des
Konzernnachhaltigkeitsberichts einbezogen wurden, Uber den Aufstellungsprozess, einschlieBlich des vom
Unternehmen durchgeflihrten Prozesses der Wesentlichkeitsanalyse zur Identifizierung der zu berichtenden
Angaben in dem Konzernnachhaltigkeitsbericht, sowie Uber die auf diesen Prozess bezogenen internen
Kontrollen.

die von den gesetzlichen Vertretern angewandten Methoden zur Aufstellung des Konzernnachhaltigkeitsberichts
beurteilt.

die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern angegebenen geschéatzten Werte und der damit
zusammenhéngenden Erléuterungen beurteilt. Wenn die gesetzlichen Vertreter in Ubereinstimmung mit den
ESRS die zu berichtenden Informationen Uber die Wertschépfungskette flr einen Fall schatzen, in dem die
gesetzlichen Vertreter nicht in der Lage sind, die Informationen aus der Wertschdpfungskette trotz
angemessener Anstrengungen einzuholen, ist unsere Prifung darauf begrenzt zu beurteilen, ob die
gesetzlichen Vertreter diese Schatzungen in Ubereinstimmung mit den ESRS vorgenommen haben, und die
Vertretbarkeit dieser Schatzungen zu beurteilen, aber nicht Informationen Uber die Wertschopfungskette zu
ermitteln, die die gesetzlichen Vertreter nicht einholen konnten.

analytische Prufungshandlungen und Befragungen zu ausgewahlten Informationen in dem
Konzernnachhaltigkeitsbericht durchgefuhrt.

Standortbesuche durchgefuhrt.

die Darstellung der Informationen in dem Konzernnachhaltigkeitsbericht gewtrdigt.

den Prozess zur Identifikation der taxonomiefahigen und taxonomiekonformen Wirtschaftsaktivitdten und der
entsprechenden Angaben in dem Konzernnachhaltigkeitsbericht gewdrdigt.

Verwendungsbeschrankung / AAB-Klausel
Dieser Prifungsvermerk ist an die Covestro AG gerichtet und ausschlieBlich fur diese bestimmt.

Dem Auftrag, in dessen Erflllung wir vorstehend benannte Leistungen fir die Covestro AG erbracht haben, lagen
die Allgemeinen Auftragsbedingungen fur Wirtschaftspruferinnen, Wirtschaftsprifer und
Wirtschaftsprifungsgesellschaften vom 1. Januar 2024 zugrunde (www.kpmg.de/AAB_2024). Durch
Kenntnisnahme und Nutzung der im Prifungsvermerk enthaltenen Informationen bestatigt jeder Empfanger, die
dort getroffenen Regelungen (einschlieBlich der Haftungsbeschrankung auf EUR 4 Mio flr Fahrlassigkeit in Ziffer
9 der AAB) zur Kenntnis genommen zu haben, und erkennt deren Geltung im Verhaltnis zu uns an.

Dusseldorf, den 21. Februar 2025

KPMG AG
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Oliver Geier Claudia Fielenbach

Wirtschaftsprufer Wirtschaftspruferin
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Segment- und Quartalstbersicht

Segmentinformationen 4. Quartal

Performance Materials ~ Solutions & Specialties ~ Sonstige / Uberleitung Covestro-Konzern
4.Quartal  4.Quartal 4.Quartal 4.Quartal 4.Quartal 4.Quartal 4.Quartal 4.Quartal
2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024
in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. €
Umsatzerldse (extern) 1.588 1.670 1.703 1.654 55 52 3.346 3.376
Umsatzerldse zwischen den Segmenten 488 510 6 7 -494 =517
Umsatzerl6se (gesamt) 2.076 2.180 1.709 1.661 -439 -465 3.346 3.376
Umsatzveranderung
Menge 7.7 % 5,6 % -0.3% 1.3% - - 3.1% 32%
Preis -22,0% -0.1% -102% -4,0% - - -157% -21%
Wahrung -28% -0.3% -33% -02% - = -3,0% -0.2%
Umsatzerlése nach Regionen
EMLA 674 739 586 556 47 40 1.307 1.335
NA 414 400 427 420 5 9 846 829
APAC 1.193 1.212
esma
e8I _126---_-106_*
Abschreibungen, Wertminderungen und
Wertaufholungen 142 200 78 120 2 2 222 322
Cashflows aus operativer Tatigkeit 169 355 374 368 -166 =111 377 612
Auszahlungen fur Sachanlagen und immaterielle
Vermdgenswerte
Trade Working Capital? 1.437 1.447 2.386 2.391

T EBIT und EBITDA enthalten jeweils den Ergebniseffekt aus Umsatzerldsen zwischen den Segmenten.
2 Das Trade Working Capital beinhaltet Vorrate, Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie Vertragsvermogenswerte abzlglich Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen, Vertragsverbindlichkeiten und Rickerstattungsverbindlichkeiten zum Stichtag 31. Dezember 2024 bzw. 31. Dezember 2023.

Segmentinformationen Gesamtjahr

Performance Materials ~ Solutions & Specialties ~ Sonstige / Uberleitung Covestro-Konzern
2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024
in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. €
Umsatzerl6se (extern) 6.876 6.970 7.267 7.004 234 205 14.377 14.179
Umsatzerldse zwischen den Segmenten 2194 2.228 27 27 -2.221 -2.255
Umsatzerlése (gesamt) 9.070 9.198 7.294 7.031 -1.987 -2.050 14.377 14.179
Umsatzverdnderung
Menge -6,7% 11.9% -6.2% 4,0% - - -6,8% 7.4%
Preis -157% -9,6% -6,4% -6,8% - - -11.0% -80%
Wahrung -2,0% -09% -25% -08% - = -22% -0.8%
Umsatzerldse nach Regionen
EMLA 3.021 3.102 2730 2.585 190 161 5.941 5.848
NA 1.844 1.720 1.860 1.755 31 32 3.735 3.507
APAC 2.011 2.148 2.677 2.664 13 12 4701 4824
EBTOA' 576 569 817 740  -313  -238 1080 1071
BT .9  _—4 497 374  -320  -245 186 87
Abschreibungen, Wertminderungen und
Wertaufholungen 567 611 320 366 7 7 894 984
Cashflows aus operativer Tatigkeit 652 574 821 671 -476 - 375 997 870
Auszahlungen fir Sachanlagen und immaterielle
Vermdgenswerte
Trade Working Capital? 1.437 1.447 2.386 2.391

1 EBIT und EBITDA enthalten jeweils den Ergebniseffekt aus Umsatzerldsen zwischen den Segmenten.
2 Das Trade Working Capital beinhaltet Vorrate, Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie Vertragsvermogenswerte abzlglich Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen, Vertragsverbindlichkeiten und Rickerstattungsverbindlichkeiten zum Stichtag 31. Dezember 2024 bzw. 31. Dezember 2023.
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Quartalsiibersicht
1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal
2023 2023 2023 2023 2024 2024 2024 2024
in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. €
Umsatzerldse (extern) 3.743 3.720 3.568 3.346 3510 3.690 3.603 3.376
Performance Materials 1.792 1.789 1.707 1.588 1.689 1.834 1.777 1.670
Solutions & Specialties 1.883 1.872 1.809 1.703 1.767 1.810 1.773 1.654
EBITDA 286 385 277 132 273 320 287 191
Performance Materials’ 173 302 85 16 103 196 125 145
Solutions & Specialties’ 165 221 246 185 208 174 208 150
EBIT 39 166 71 -90 61 81 76 -131
Performance Materials’ 29 158 -52 -126 =35 59 =11 =5
Solutions & Specialties’ 63 149 178 107 135 75 134 30
Finanzergebnis -29 -36 -35 -13 -30 -29 -24 -31
Ergebnis vor Steuern 10 130 36 -103 31 52 52 -162
Ergebnis nach Steuern -27 45 -31 -189 -37 -74 31 -192
Konzernergebnis -26 46 =31 -187 -35 -72 33 -192
Cashflows aus operativer
Tatigkeit -19 149 490 377 -23 19 262 612
Auszahlungen fur
Sachanlagen und immaterielle
Vermdgenswerte 120 159 182 304 106 166 150 359
Free Operating Cash Flow -139 -10 308 73 -129 -147 112 253
1 Die Ergebnisse der berichtspflichtigen Segmente Performance Materials und Solutions & Specialties enthalten den Ergebniseffekt aus Umsatzerlosen zwischen den
Segmenten.
Funfjahresubersicht
Fiinfjahresiibersicht
2020 2021 2022 2023 2024
in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. €
Umsatzerldse (extern) 10.706 15.903 17.968 14.377 14.179
Performance Materials’ 5.468 8.142 9.095 6.876 6.970
Solutions & Specialties’ 5.060 7.554 8.558 7.267 7.004
EBITDA 1.472 3.085 1.617 1.080 1.071
EBIT 696 2.262 267 186 87
Finanzergebnis -91 =77 -137 -113 -114
Konzernergebnis 459 1.616 =272 -198 -266
Ergebnis je Aktie (in €)? 2,48 8,37 -1,42 -1,05 -1,41
Cashflows aus operativer Tatigkeit 1.234 2,193 970 997 870
Auszahlungen fUr Sachanlagen und immaterielle Vermdgenswerte 704 764 832 765 781
Free Operating Cash Flow 530 1.429 138 232 89
Trade Working Capital® 1.949 2952 2.706 2.386 2.391
Nettofinanzverschuldung 356 1.405 2434 2.487 2618
ROCE 7.0% 19,5% 2,0% 1,5% 0,7%
Mitarbeitende (in FTE)* 16.497 17.905 17.981 17516 17.503

1 Vergleichsinformationen der Segmente flr das Geschéftsjahr 2020 beruhen aufgrund der im Jahr 2021 geédnderten neuen Organisationsstruktur auf ungepruften Werten.
2 Werte auf Basis der gewichteten durchschnittlichen Anzahl der ausstehenden stimmberechtigten Aktien, welche u.a. durch das Aktienriickkaufprogramm vom 21. Marz 2022 bis zum
26. Oktober 2023 sowie die Kapitalerhdhung vom 19. Oktober 2020 maBgeblichen Verédnderungen unterlagen.
3 Das Trade Working Capital beinhaltet Vorrate, Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie Vertragsvermdgenswerte abzuglich Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen, Vertragsverbindlichkeiten und Rickerstattungsverbindlichkeiten zum Stichtag 31. Dezember der Jahre 2020 bis 2024.
4 Vorstandsmitglieder, Auszubildende und Praktikanten sind in dieser Kennzahl nicht enthalten.
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Finanzkalender

Hauptversammiung 2025 ..., 17. April 2025
Quartalsmitteilung 1. Quartal 2025 ... 06. Mai 2025
Halbjahresfinanzbericht 2025 ... 31. Juli 2025
Quartalsmitteilung 3. Quartal 2025 ... 30. Oktober 2025
Impressum

Covera A8

Kaiser-Wilhelm-Allee 60
51373 Leverkusen
Deutschland

E-Mail: info@covestro.com

www.covestro.com
Amtsgericht KéIn

HRB 85281

USt-IdNr.: DE815579850

Investorenkontakt
E-Mail: ir@covestro.com

Pressekontakt coves t ro

E-Mail: communications@covestro.com

Gestaltung und Layout
RYZE Digital GmbH

www.ryze-digital.de

377


mailto:info%40covestro.com?subject=
mailto:ir%40covestro.com?subject=
mailto:communications%40covestro.com?subject=
http://www.covestro.com
http://www.ryze-digital.de
https://www.covestro.com/de

	INHALT
	BERICHTSPROFIL
	KENNZAHLEN COVESTRO-KONZERN
	VORWORT
	STORY HIGHLIGHTS 2024
	KAPITALMARKT
	Bericht des Aufsichtsrats
	Covestro-Aktie

	ZUSAMMENGEFASSTER LAGEBERICHT
	LAGEBERICHTSPROFIL
	GRUNDLAGEN DES KONZERN
	Unternehmensprofil
	Unternehmensstrategie
	Steuerungssystem
	Wertschöpfungskette
	Innovation

	WIRTSCHAFTSBERICHT
	Wirtschaftliches Umfeld
	Geschäftsentwicklung im Überblick
	Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage Covestro Konzern
	Entwicklung der Segmente
	Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage Covestro AG

	PROGNOSE-, CHANCHEN- UND RISIKOBERICHT
	Prognosebericht
	Chancen- und Risikobericht

	CORPORATE GOVERNANCE
	Erklärung zur Unternehmensführung
	Übernahmerelevante Angaben

	KONZERNNACHHALTIGKEITSBERICHT
	Allgemeine Informationen
	Grundlagen für die Erstellung
	Governance
	Strategie
	Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen
	ESRS-Anhang

	Umweltbelange
	ESRS E1: Klimawandel
	ESRS E2: Umweltverschmutzung
	ESRS E3: Wasser- und Meeresressourcen
	ESRS E4: Biologische Vielfalt und Ökosysteme
	ESRS E5: Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft
	Nachhaltige Lösungen
	Angaben nach Artikel 8 der Verordnung (EU) 2020/852 (Taxonomie-Verordnung)

	Sozialbelange
	ESRS S1: Arbeitskräfte des Unternehmens
	ESRS S2: Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette

	Governance-Belange
	ESRS G1: Unternehmensführung



	VERGÜTUNGSBERICHT
	Vergütungsbericht
	Prüfvermerk des Wirtschaftsprüfers

	KONZERNABSCHLUSS
	GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG COVESTRO-KONZERN
	GESAMTERGEBNISRECHNUNG COVESTRO-KONZERN
	BILANZ COVESTRO-KONZERN
	KAPITALFLUSSRECHNUNG COVESTRO-KONZERN
	EIGENKAPITALVERÄNDERUNGSRECHNUNG COVESTRO-KONZERN
	ANHANG DER COVESTRO-KONZERN
	Grundlagen und Methoden
	1. Allgemeine Angaben
	2. Auswirkungen von neuen Rechnungslegungsstandards
	3. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
	4. Segment- und Regionenberichterstattung
	5. Entwicklung des Konsolidierungskreises

	Erläuterung zur Gewinn- und Verlustrechnung
	6. Umsatzerlöse
	7. Sonstige betriebliche Erträge
	8. Sonstige betriebliche Aufwendungen
	9. Personalaufwand und Mitarbeitende
	10. Finanzergebnis
	11. Steuern
	12. Ergebnis je Aktie

	Erläuterung zur Bilanz
	13. Anlagevermögen
	14. Anteile an at-equity bewerteten Beteiligungen
	15. Sonstige finanzielle Vermögenswerte
	16. Vorräte
	17. Sonstige Forderungen
	18. Eigenkapital
	19. Pensionsrückstellungen und ähnliche Verpfichtungen
	20. Andere Rückstellungen
	21. Finanzierung und Finanzverbindlichkeiten
	22. Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten
	23. Sonstige nichtfinanzielle Verbindlichkeiten
	24. Finanzinstrumente
	25. Eventualverbindlichkeiten und sonstige finanzielle Verpflichtungen
	26. Rechtliche Risiken

	Sonstige Erläuterungen
	27. Erläuterungen zur Kapitalflussrechnung
	28. Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen und Personen
	29. Honorare des Abschlussprüfers
	30. Ereignisse nach dem Abschlussstichtag



	WEITERE INFORMATIONEN
	Versicherung der gesetzlichen Vertreter
	Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers
	Vermerk des unabhängigen Wirtschaftsprüfers
	Segment- und Quartalsübersicht
	Fünfjahresübersicht
	Finanzkalender




